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Wird die Tauchumwelt beschädigt, bedroht das die Lebewesen darin und der Tauchplatz verliert an Attraktivität. Damit 
die ökologische Struktur der Tauchumwelt erhalten bleibt, müssen alle, die in unseren Gewässern tauchen, aktiv daran 
mitwirken. Wir tragen hier auch eine kollektive Verantwortung für unseren Planeten. 

Tauchunternehmen, Tauchprofis und die Tauchergemeinschaft generell, sollten sich beim Umgang mit und zur Verhinderung 
weiterer Schäden in der Umwelt, an diese einfachen Punkte halten.

1.
Richtig gemanagt, eingesammelt 
und entsorgt werden sollten: 

• Kompressorflüssigkeiten, Öle & 
gebrauchte Filter

• Kondensat aus dem 
Kompressorseparator

• Öle & Brennstoffe in Bilgen, 
Schmiermittel und Auspuff-
Abfallprodukte

• Allgemeine Produkt- und 
Essensabfälle

2.
Verwendung von biologisch 
abbaubaren & umweltfreundlichen 
Reinigungsmitteln

3.
Aufruf zur Vermeidung von 
Einmalplastik

4.
Recycling und Aufruf zum 
Recycling

5.
Kontrolle des Abwassers und der 
Abwasserabläufe

6.
Nutzung erneuerbarer Energien  

7.
Ergreifung von Maßnahmen zum 
Schutz von Flora und Fauna 
rund um die Tauchbasis und die 
Tauchplätze

8.
Keine Zurschaustellung von 
Meereslebewesen oder im Meer 
gesammelten Artefakten

9.
Vermeidung von Berührungen, 
Störungen oder versehentlichen 
Kontakten mit Korallen oder 
sensiblen Wasserpflanzen 

10.
Verbot der Sammlung von 
Artefakten, Tieren, Muscheln oder 
anderen natürlichen Elementen

11.
Aufforderung an Taucher nur 
Fische und Meeresfrüchte zu 
essen, die aus nachhaltigen 
Beständen stammen

12.
Aktive Teilnahme an Clean-ups 
am Strand, unter Wasser oder in 
ökologisch sensiblen Bereichen


